
Via Alpina - ein Wanderweg
durch alle Alpeniänder

Im Jahr der Berge 2002 haben sich die Alpenländer zum Ziel gesetzt,
dass ein durchgehender und speziell markierter Weitwanderweg alle
Länder miteinander verbindet, In Liechtenstein führt die Via Alpina auf
der bisher als Weitwanderweg 102 geführten Wegspur vom Sarojasattel
zur Pfälzerhütte.
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Wanderzeit: ca. 7 bis 8 Std. Höhendifferenz: ca. 1400 m Anreise: Bus

bis Planken, Haltestelle Hotel Saroja Parkplätze: am Dorfeingang von
Planken, beim Gemeindezentrum oder bei der Schule Abreise: Bus ab
Malbun oder Steg

Die Via Alpina (rote Strecke) verbindet in einem weiten Alpenbogen
Triest mit Monaco und kommt über Frastanz-Sarojasattel nach
Liechtenstein und verlässt nach ca. 30 km Wegstrecke Liechtenstein in
Richtung Graubünden. Eine zweite Schleife (grüner Weg) führt vom
St. Galler Oberland über Sevelen nach Vaduz. Der Weg steigt steil ber-
gan am Schloss Vaduz über Profatscheng und mündet bei Gaflei in den
Zentralweg.

Tipp: Von der Pfälzerhütte führt die Via Alpina über den südlichen
Rätikon-Höhenweg zur Carschinahütte: eine liebliche, blumenreiche
Wegstrecke unter den senkrechten Kalkwänden.
Familientipp: Übernachtung in der Gafadurahütte oder in den Berg-
gasthöfen Silum und Sücka.


